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sicherlich haben Sie es auch gemerkt: In 
diesem Frühling präsentiert sich die Na-
tur besonders grün. Ob’s daran liegt, dass 
der März und der April eher regenreich 
waren? Nun fiel allerdings, wie mir neu-
lich jemand mit meteorologischen Kennt-
nissen sagte, in diesen beiden Monaten 
kaum mehr als das früher in dieser Jah-
reszeit übliche Mittel. Wir seien nur nicht 
mehr daran gewöhnt, deswegen hätten 
wir März und April als regenreich emp-
funden. Nun, wie auch immer! Jetzt grünt 
alles – und das setzt das alte Lied aus 
unserem Gesangbuch „Wie lieblich ist der 
Maien“ (um 1600) ins Recht. Es beginnt 
so: „Wie lieblich ist der Maien/ aus lauter 
Gottesgüt, / des sich die Menschen freuen, 
/ weil alles grünt und blüht.“ EG 501, 1.

In Strophe 4 erfolgt die Wendung von der 
äußeren Natur zum singenden Menschen 
– typisch für Gedichte bzw. Lieder jener 
Epoche. Äußeres spiegelt Inneres; wenn 
Gott die äußere Natur blühen lässt, dann 
wird es Zeit für die Blüte unseres eige-
nen Ich. Und so erklingt in Strophe 4 die 
Bitte darum, „im Geist fruchtbar […] sein“ 
zu können, und weiter: „die Blümlein lass 
aufgehen / von Tugend mancherlei, / da-
mit ich mög bestehen / und nicht verwerf-
lich sei.“ 

Es lohnt sich, einmal über die unterstell-
te Beziehung von äußerer Natur und Ich 
nachzudenken! Für uns Menschen des 
21. Jahrhunderts sind die Bande dieser 
Beziehung sicherlich nicht mehr so eng 
wie im 17. Jahrhundert.  Zu sehr hat sich 
die Lebenswelt verändert. Kaum einer 
arbeitet noch in direktem Kontakt mit der 
Natur. Die Mehrzahl von uns verbringt 
den Großteil des Tages vor dem PC-Bild-
schirm. Und doch: Natur berührt uns! Ihr 
Leiden – Dürre! – ebenso wie ihre Schön-
heit; und auch das, was Philosophen mit 
„Vitalismus“ umschreiben – die geheim-
nisvolle Lebenskraft der Natur. Ob daher 
die berühmten „Frühlingsgefühle“ kom-
men?

Was auch immer der Frühling und der 
Sommer heuer mit Ihnen macht bzw. 
noch machen wird – oder auch nicht – 
seien Sie vergewissert: Der, der die Zeit in 
Händen hat, hat auch diese beiden Jah-

Liebe Mitglieder 
der Thomaskirchengemeinde,
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Noch unentschieden?

Manchmal wirst du gefragt. Manchmal 
auch nicht. Das macht einen Unterschied!

Als Paul auf die Welt kam, wurde er 
nicht gefragt, ob er geboren werden 
will. Damit musste er sich abfi nden. Aber 
als Mama von ihm wissen wollte, ob er 
zum Geburtstag lieber Apfelkuchen oder 
Schwarzwälder Kirschtorte möchte, hat 
er nicht reagiert. Die Fernsehsendung 
war ihm wichtiger. Wie die Whatsapp der 
Freunde kam, ob er zum Fußballspielen 
mitkomme, hat er „vielleicht“ zurückge-
schrieben - und ist zuhause geblieben. 

Später hat man ihn gefragt, was er wer-
den will. Da hat er die Schultern gezuckt. 
Und als Anne hören wollte, ob er sie heira-
ten würde, konnte er sich nicht entschei-
den. Da hat sie ihm die Entscheidung ab-
genommen und ist fortgegangen.

Seine Pfarrerin hat ihn mal gefragt, ob er 
nicht bei einem sozialen Projekt mithelfen 
könnte. Er meinte aber nur: „Da kommt doch 
nichts dabei raus.“ Sie hat ihn auch gefragt, 
ob er sein Leben Gott anvertrauen wolle. Er 
fragte zurück: „Was bringt mir das?“

Wie er dann von einem Auto angefahren 
worden ist, hat man ihn nicht gefragt, ob 
er will, dass man den Krankenwagen ruft. 
Ein paar Leute haben’s einfach getan. 

Und während er dann im Krankenbett 
lag, hat er bereut, dass er nicht im ent-

scheidenden Moment “Ja” zu Anne ge-
sagt hat, und überhaupt, dass er so man-
che Gelegenheiten in seinem Leben hat 
verstreichen lassen, ohne sich dafür oder 
dagegen zu entscheiden. 

Jesus meinte mal: „Eure Rede sei: Ja, ja; 
nein, nein. Was darüber ist, das ist vom 
Übel.“ (Mt 5,37). Rumlavieren und sich 
nicht festlegen, den Kopf in den Sand ste-
cken und nicht Farbe bekennen, das ist für 
Jesus und ist auch für uns keine hilfreiche 
Lebensstrategie – weder im Privaten noch 
im Beruf, weder in der Gesellschaft noch 
in der Politik. Unentschieden leben, immer 
unverbindlich bleiben – nein, das geht auf 

reszeiten – konkret diese, Frühling und 
Sommer 2023! – in seiner Hut und weiß, 
wie sie sich in unser aller Leben gut ein-
fügen werden.

So grüße ich Sie herzlich und wünsche Ih-
nen in jeder Hinsicht ertragreiche, erfüllte 
Monate – es ist mein letzter Gruß an die-
ser Stelle, da ich mich zum 1. April an die 
Universität zu Köln habe verpfl anzen las-
sen, um dort hoffentlich in ein paar Jah-
ren in Gestalt eines zweiten Buches eine 
weitere Geistesfrucht zu ernten. Meine 

Zeit in Aulendorf war kurz, aber in vieler-
lei Hinsicht ermutigend. Vielen Dank für 
Ihren regen Gottesdienstbesuch, schöne 
Kirchenmusik, engagiertes Ehrenamt und 
eine zeitgemäße Jugendarbeit!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr

Geistlicher Impuls
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Dauer nicht. Wir können uns aufeinander 
nur verlassen und vertrauen, wenn wir 
wissen, wo der andere steht. Und nur einer, 
der sich entscheidet und Position bezieht, 
übernimmt Verantwortung – auch für die 
Folgen - mit allen Risiken, auch dem Risiko 
des Scheiterns. 

In diesen Wochen wurden in Deutschland 
wieder weit über 100.000 Jugendliche 
konfi rmiert. Am letzten Aprilwochenende 
haben sich in der Thomaskirche in Aulen-
dorf 22 Jugendliche konfi rmieren lassen.
Das heißt: Sie wurden gefragt, ob sie „Ja“ 
zu Gott sagen und sich zu ihrem christ-
lichen Glauben bekennen. Mit einmal 

„Ja“ sagen damit ist es sicherlich nicht 
getan. Aber es ist ein guter Anfang. Und 
wir verbinden damit die Hoffnung, dass 
viele dieser jungen Leute auf der Grund-
lage des christlichen Glaubens und sei-
ner Werte aktiv und entschieden an einer 
menschenfreundlichen, friedlichen und 
gesunden Zukunft bauen.

Dazu wünschen wir ihnen gutes Gelin-
gen und Gottes Segen.

Pfarrerin Birgit Schmogro, 
evangelische Friedenskirche Biberach 

Schulseelsorge Aulendorf

Konfi rmation

In Zahlen 
 Rückblick zum Konfi rmandenjahrgang 2022/23

1 Konfi jahrgang

2 Verantwort-
liche für die 
Konfi -Arbeit

3 gemeinsam 
gestaltete Got-
tesdienste

7 Konfi rmanden

8 mal „Geld“ als 
Antwort auf die 
Frage, warum 
ich konfi rmiert 
werden möchte

15 Konfi rmanden

Sie haben also Ja gesagt, unsere Konfi s, 
die am 30.04. in zwei Gottesdiensten fest-
lich konfi rmiert wurden. Knapp ein Jahr 
lang haben wir die Jugendlichen begleiten 
dürfen. Ich habe nochmals etwas in den 
Unterlagen gekramt, Nachrichten durch-
gesehen und Rückblick gehalten. Und das 
sind die Ergebnisse:

Wir fi nden, das kann sich sehen lassen. 
So blicken wir dankbar zurück auf einen 
tollen Konfi jahrgang und wünschen den 
Konfi rmierten Gottes Segen auf ihrem Le-
bensweg. Auf ein Wiedersehen. 

Das wünscht, auch im Namen von Pfarrerin 
Birgit Schmogro, Jörg Wiedmayer

19,4 durch-
schnittlich mittwochs 
anwesende Konfi s

der Konfi s 
nahmen am gemein-
samen Konfi camp des 
Kirchenbezirkes teil

22 in den Kon-
fi rmationsgottes-
diensten an die Eltern 
verteilte Rosen

 reguläre Mitt-
wochnachmittage 
als Konfi unterricht

30 durch Unter-
schriften dokumen-
tierte Gottesdienst-
besuche von 
Maximilian

95 Besucher und 
Besucherinnen beim 
Abendmahlsgottes-
dienst am Tag vor 
der Konfi rmation

289 geteilte 
Nachrichten im Chat 
der Konfi -App

528 verteilte 
kleine Süßigkeiten 
auf den Stühlen zum 
Start des Mittwoch-
nachmittages

1031 ge-
machte Bilder des 
Fotografen in den 
Konfi rmationsgot-
tesdiensten

19,4 durch-
schnittlich mittwochs 
anwesende Konfi s

der Konfi s 
nahmen am gemein-
samen Konfi camp des 
Kirchenbezirkes teil

22 in den Kon-
fi rmationsgottes-
diensten an die Eltern 
verteilte Rosen

 reguläre Mitt-
wochnachmittage 
als Konfi unterricht

30 durch Unter-
schriften dokumen-
tierte Gottesdienst-
besuche von 
Maximilian
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Kindergarten

Wir freuen uns, dass wir uns mittlerweile 
seit 10 Jahren zertifizierter Kneipp Kin-
dergarten nennen dürfen. Das Kneipp-
Konzept hat in unserem Kindergarten 
festen Bestandteil und die fünf Prinzipien 
der Kneipplehre werden in unserem Wo-
chenablauf umgesetzt. 

Da wir noch in der Planung sind, steht 
noch nicht fest, ob und wie wir unser Ju-
biläum an unserem Sommerfest im Juli 
feiern.

Herzlichen Dank vorab an den Kneipp-
verein Aulendorf, welcher uns bei Fragen, 
Anliegen, Teilnahme an unseren Festen…
immer tatkräftig unterstützt.

Am Sonntag, 23. Juli 2023, um 10.45 Uhr 
findet unser Familiengottesdienst zum 
Abschluss des Kindergartenjahres in der 
Thomaskirche statt. 

Das Motto lautet passend zum Kneipp-
Jubiläum: 
„Der menschliche Körper ist wunderbar, 
und jeder Teil braucht seine Pflege.“ 
Sebastian Kneipp 

Wir feiern 10 Jahre Kneipp Kindergarten!

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
mit Pfarrer i.R. Gebhardt Gauß
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Kindergarten

 
 
 

                                                 
                                                                Möchten Sie wieder in den Beruf  

                                                                              einsteigen oder nur mit einem  
                                                                 begrenzten Zeitaufwand arbeiten,  

dann sind sie genau richtig bei uns.  
 

 
 

                              Wir suchen eine 
 

Erzieherin/Kinderpflegerin (m/w/d) in Teilzeit 
 

für den Thomas-Kindergarten in Aulendorf 
ab 01.09.2023 

Ihr Profil: 
 

• Sie haben eine Ausbildung zur Erzieherin oder Kinderpflegerin 
• Sie sind zugehörig zu einer christlichen Kirche der ACK  

(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland e. V.). 
 
Das zeichnet Sie aus: 

• Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und sehen ihre Individualität und 
Begeisterungsfähigkeit. 

• Sie sind bereit auch religionspädagogische Elemente in die Arbeit mit 
einfließen zu lassen. 

• Sie haben Interesse an einer altersgemäßen Umsetzung des ganzheitlichen 
Gesundheitskonzeptes nach Sebastian Kneipp. 

• Sie freuen sich auf die Mitarbeit in unserem Kindergarten.  
 
Es erwartet Sie ... 

• ... ein familiärer, zweigruppiger Kindergarten mit zertifiziertem Kneipp-Profil 
und einem offenen Konzept.  

• ... eine wunderschöne große Gartenanlage, die viel Bewegungsmöglichkeiten 
bietet und einen Lerngarten mit Barfußpfad beinhaltet. 

• ... ein gut eingespieltes, motiviertes Team, das sich auf Ihre Ideen und 
Mitgestaltung freut, und Ihnen eine unkomplizierte Einarbeitung ermöglicht. 

• ... eine Anstellung mit Vergütung nach TVÖD,  
 

 
Sind Sie interessiert?  
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.  
 
 
Bewerbung und gerne Rückfragen an: 
Ev. Thomas-Kindergarten Aulendorf 
Kindergartenleitung Frau Schrempp 
Schillerstraße 24, 88326 Aulendorf 
kiga.aulendorf.thomasgemeinde@elkw.de 
www.kirche-aulendorf.de 
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Mesner|in gesucht

Wir freuen uns sehr, dass uns ab dem  
1. Mai 2023 Herr Walter Schaaf als 
Hausmeister in unserer Thomaskirchen-
gemeinde stundenweise unterstützt. Es 
gibt immer etwas zu reparieren, Hand-
werker zu beauftragen, Wartungstermine 
im Blick haben, die Kirchenglocken pro-
grammieren, und, und, und ...

Herr Schaaf ist schon seit langer Zeit mit 
unserer Gemeinde verbunden und hat uns 
zum Beispiel in der Vergangenheit auch 
bei der elektrischen Installation der Küche 
im Jugendraum sehr unterstützt. 

Herzlich Willkommen, lieber Walter!

Seit Sommer 2022 ist Isabella Ratz Mit-
glied unseres Mesner-Teams. Heute verab-
schieden wir Sie, da sie sich neuen Aufga-
ben zuwenden möchte. Wir bedanken uns 
auf Herzlichste bei ihr für das eine Jahr, 
in dem sie an den Sonntagen treu und 
zuverlässig den Mesnerdienst in unserer 
Thomaskirchengemeinde versehen hat.

Wir wünschen ihr auch weiterhin alles 
Gute und vor allem Gottes Segen!
Auf Wiedersehen, liebe Isabella.

Wir verabschieden 
unsere Mesnerin 
Isabella Ratz

Wir begrüßen Walter Schaaf 
in unserem Team ...

Kommen und Gehen

Die Thomaskirchengemeinde sucht eine 
neue Mesnerin oder einen neuen Mesner 

Die Anstellung umfasst derzeit 6 Stun-
den in der Woche, entspricht also einem 
450 Euro Job mit der Option aufzusto-
cken. Die Vergütung erfolgt nach der 
Kirchlichen Anstellungsordnung mit den 
dort üblichen Sozialleistungen.

Jeweils zur Hälfte sind beispielsweise 
aufzuteilen: die Reinigung der Kirche und 
der Außenanlagen, Vorbereitungen für 
den äußeren Rahmen des Gottesdiens-

tes treffen, wie zum Beispiel die Lieder 
aufstecken, Glocken läuten, heizen und 
lüften, Kerzen anzünden, Abendmahls-
geräte vor- und nachbereiten, Kirche 
öffnen und schließen, Blumenschmuck 
richten etc.

Dabei ist ein guter Kontakt zu den Grup-
pen und Kreisen unserer Gemeinde und 
den Menschen, die in der Thomaskirche 
ein- und ausgehen, erwünscht.  

Haben Sie Zeit? – sonntags für den 
Gottesdienst, zwei- bis dreimal pro Jahr 
samstags für eine Trauung und das Jahr 
über während der Woche in der Thomas-
kirche nach dem Rechten zu sehen?

Sie gehören der Evangelischen Kirche an? 
Sie haben Liebe zum Gottesdienst und 
können sich in der Thomaskirche hei-
misch fühlen?

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe 
haben und vielleicht noch weitere Fra-
gen dazu, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt in der Schulstr. 17 oder telefo-
nisch unter 07525 2660.

Der Kirchengemeinderat und die ganze 
Gemeinde freuen sich auf Sie!



Geburtstage

Geburtstage 
in unserer Gemeinde

Wir veröffentlichen ab dem 70. 
Geburtstag – sollten Sie keine 
Veröffentlichung wünschen, melden 
Sie das bitte im Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten Dienstag – Mittwoch 
– Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr oder per Telefon 07525 2660!

Geburtstage

15 14

Die Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht abgebildet. Die Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht abgebildet.
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Stufen des Leben

Im März fand ein „Stufen des Lebens 
Kurs“ in Aulendorf statt. Die 19 Teilneh-
merinnen und 3 Teilnehmer trafen sich 
an 4 Abenden zum Thema: Beten- Atem-
holen der Seele.

Anhand biblischer Geschichten und eines 
abwechslungsreichen Bodenbildes wurde 
klar, was Gebet alles sein kann:

Bitten, loslassen, seine Lebensbereiche 
mit Gott in Verbindung bringen, zuhören, 
jemanden zu Jesus bringen, erstmal alles 
vor Gott ausschütten, sich neu füllen las-

sen, klagen, aussprechen was einen be-
schäftigt, zur Ruhe kommen, u.v.m.

Wir haben auch verschiedene Gebetsfor-
men kennengelernt z.B. das Atemgebet, 
bei dem man auf den Atem achtet und 
jeweils beim Ein- und Ausatmen innerlich 
mitspricht (z.B. Sätze aus Psalm 139 oder 
„ich kann nicht, aber du kannst“) Auch das 
ist Gebet. Oder durch Gesten und Gebets-
gebärden den Körper „mitbeten“ lassen.

Wir wurden reich beschenkt durch alle 
Eindrücke, Anregungen und die gute Ge-

meinschaft untereinander. In allem konn-
ten wir die Nähe Gottes spüren und er-
leben.

 Mirjam Messner und Sabine Winkhardt

Dieses „Schalengebet“ wurde für einige 
zum Lieblingsgebet

Eine Schale will ich sein

Hier stehe (sitze) ich, Gott, vor dir. 
Eine Schale will ich sein, offen für dich.

Fülle mich mit deiner Liebe.
Durchströme mich mit deinem Geist:
- mein Denken und Fühlen,
- mein Sehen, Hören und Wahrnehmen,
- mein Reden,
- mein Herz und meine Kraft zu lieben
- mein Handeln in dieser Welt.

Gib mir den Mut, mich auf mein Maß 
zu beschränken
- das Maß meiner Kraft, 
- das Maß meiner Berufung.

Lass mich tief mit dir verbunden sein.
Dir vertraue ich mich an, 
du Gott des Lebens.
Segne mich und lass mich 
heute ein Segen sein 
für diese Welt.
Amen.

„Stufen des Lebens -Kurs“ 

Besuchsdienst

Erfreulicherweise hat sich das Team 
derer die in unserer Gemeinde Ge-
burtstagsbesuche machen, vergrö-
ßert. So dürfen sich alle Gemeinde-
glieder ab Ihrem 80. Geburtstag auch 
weiterhin über einen Besuch freuen. 

Wer 70 und 75 Jahre alt wird fi ndet 
einen Geburtstagsgruß im Briefkas-
ten vor. 

Wen Sie übers Jahr hinweg, un-
abhängig von Alter oder Geburts-
datum einen persönlichen Besuch 
wünschen, dürfen Sie sich gerne, im 
Pfarrbüro melden.

Ansprechperson für den Besuchs-
dienst in organisatorischen und 
seelsorgerlichen Angelegenheiten 
ist Pfarrerin. i.R. Gertrud Hornung

Besuchsdienst
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140 Jahre Dornahof
 Einladung zum Jubiläum am 18.06.2023

Wir holen den Kirchentag nach Ummendorf!
LIVESTREAM  Mittwoch, 7. Juni 2023, ab 17 Uhr

Das Jahr 2023 ist für den Einrichtungs-
verbund DORNAHOF ein ganz besonde-
res Jahr, denn sie feiern in diesem Jahr 
ihr 140-jähriges Jubiläum. Zu dieser Ju-
biläumsveranstaltung am DORNAHOF, 
Stammsitz in Altshausen, wird herzlich 
eingeladen. 

Gleichzeitig wird an diesem Tag 40 Jahre 
"DORNAHOF Ravensburg - Württember-
ger Hof", sowie 15 Jahre "Stiftung Lebens-
Wert" gefeiert.

Eröfnungsgottesdienst als Livestream mit anschließendem Get-Together im 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf

Pfarrerin Muriel Sender, Pfarrerin in Ummendorf Tel. 07351 21617
Inka Roddewig, EBO-Geschäftsführerin, Tel. 0751 95223030

Programm

Sonntag, 18.06.2023
DORNAHOF Altshausen

10 Uhr
Festgottesdienst mit 
Prälatin Gabriele Wulz (im Zelt)

11 Uhr
Festakt mit Baden-Württembergs 
Sozialminister Manne Lucha (im Zelt)

12.30 Uhr
Mittagessen (im Speisesaal)
Kaffee & Kuchen
Weitere Verpfl egungsstände

Tag der offenen Tür 
mit vielen Angeboten bis 16 Uhr

Livestream Kirchentag in Ummendorf Einladung 140 Jahre Dornahof

EINLADUNG 
ZUM JUBILÄUM

JAHRE

JAHRE

DORNAHOF WÜRTTEMBER
G

ER
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F 15 JAHRE 

BR
Ü

CK
EN

BA
UE
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IN

BERUF & LEBEN

Tag der offenen Tür 
am DORNAHOF 

Stammsitz Altshausen

Träger

Spendenkonto:
DORNAHOF | Kreissparkasse Ravensburg 
 IBAN: DE39 6505 0110 0081 8004 49

BIC: SOLADES1RVB

DORNAHOF Altshausen
Dornahof 1
Postfach 1155
88357 Altshausen

Telefon: 07584 925 -0
E-Mail: info@dornahof.de
www.dornahof.de

Wir bieten Ihnen am 
Jubiläumstag einen Shuttle-

service an. Infos erhalten 
Sie über den QR-Code.

Einladung zum 140-jährigen Jubiläum

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
das Jahr 2023 ist für den Einrichtungsverbund  
DORNAHOF ein ganz besonderes Jahr, denn wir  
feiern in diesem Jahr unser 140-jähriges Jubiläum. 
Zu unserer Jubiläumsveranstaltung am DORNAHOF, 
Stammsitz in Altshausen, laden wir Sie herzlich ein.  
Gleichzeitig feiern wir an diesem Tag 40 Jahre  
„DORNAHOF Ravensburg - Württemberger Hof“  
sowie 15 Jahre „Stiftung LebensWert“. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie als Gast  
bei der Jubiläumsfeier begrüßen dürften. 

Mit besten Grüßen

Sonntag, 18.06.2023 
DORNAHOF Altshausen 

10 Uhr  
Festgottesdienst mit Prälatin Gabriele Wulz (im Zelt)

11 Uhr 
Festakt mit Baden-Württembergs  
Sozialminister Manne Lucha (im Zelt)
 
12.30 Uhr 
Mittagessen (im Speisesaal)
Kaffee & Kuchen
Weitere Verpflegungsstände

Tag der offenen Tür mit vielen Angeboten bis 16 Uhr 

Wir freuen uns, Ihnen unsere DORNAHOF Angebote 
und Dienstleistungen live und hautnah zu zeigen. 

JAHRE

BRÜCKEN BAUEN IN BERUF &
 L

EB
EN

Volker Braun 
Vorstand

Ulrike Wachter 
Päd. Geschäftsführung 

EINLADUNG 
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JAHRE

JAHRE

DORNAHOF WÜRTTEMBER
G

ER
H

O
F 15 JAHRE 

BR
Ü

CK
EN

BA
UE

N
IN

BERUF & LEBEN

Tag der offenen Tür 
am DORNAHOF 

Stammsitz Altshausen

Träger

Spendenkonto:
DORNAHOF | Kreissparkasse Ravensburg 
 IBAN: DE39 6505 0110 0081 8004 49

BIC: SOLADES1RVB

DORNAHOF Altshausen
Dornahof 1
Postfach 1155
88357 Altshausen

Telefon: 07584 925 -0
E-Mail: info@dornahof.de
www.dornahof.de

Wir bieten Ihnen am 
Jubiläumstag einen Shuttle-

service an. Infos erhalten 
Sie über den QR-Code.
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Beim YouGo im Mai hatten wir Désirée 
Schad von den CoWorkers zu Gast. In-
haltlich ging es um die Bibelgeschichte 
aus Matthäus 14, 22-33, die erzählt, wie 
Petrus aus dem Boot steigt und Jesus auf 
dem Wasser entgegen läuft. Die YouGo 
Band ,,Mountain Movers’‘ startete mit 
einem schwungvollen Liedblock, u.a. mit 
dem Lied ,,Confidence’‘ von Sanctus Real:

Ich bin kein Kämpfer, ich hab zu viel 
Angst, dass ich verlieren könnte, ich 
fühle mich nicht in der Lage, deinen 
Auftrag auszuführen. Aber mit deiner 
Kraft Gott, die du mir schenkst, habe 
ich keine Ausreden mehr. Du kannst 
und möchtest auch uns unfertige, un-
vollkommene, zerbrochene Menschen 
gebrauchen.

Jesus ruft auch uns zu: ,,Komm! Und wage 
den Schritt auf das Wasser/Netz…‘‘ Bei ei-
ner erlebnispädagogischen Aktion konnten 
die Teilnehmer über ein Netz laufen. 

Einzelne entschieden sich auch dazu, sich 
auf das Schreibgespräch einzulassen und 
beschäftigten sich mit folgenden Fragen:

 

•  Was hält mich davon ab, neue Schritte  
im Glauben/ oder Leben zu gehen?

•  Was hilft mir den Schritt auf’s Wasser/ 
Netz zu wagen?‘

•  Welche Glaubensschritte bin ich schon 
gegangen, die Mut gekostet haben?

Die Jugendlichen antworten beispielsweise:
•  Meine Konfirmation, denn die wollte 

ich als Kind nie machen.
•  Jemand im Gespräch von Jesus zu er-

zählen, ohne mich davor zu drücken.
•  Anzufragen, ob ich dem YouGo-Team 

beitreten darf.

Und die letzte Frage lautete: 
•  Wo würdest du gerade gerne etwas 

NEUES wagen? Wovon träumst du?

Désirée ermutigte uns: 
Gott möchte, dass wir uns mit unseren 
Gaben für sein Reich einsetzen! Let’s go!             

Dieses Vertrauen in einen Gott, der uns be-
dingungslos liebt und begleitet hilft uns aus 
unserer Komfortzone herauszutreten, unse-
re Ängste zu überwinden und zu singen: 

Führ mich dorthin, wo ich unbegrenzt 
vertraue. Lass mich auf dem Wasser lau-
fen, wo immer du mich hinführst... Wenn 
Angst mich lähmt und ich versage, lässt 
du nie los und gibst niemals auf.

Lied: Oceans von Hillsong

YouGo

Wer auf dem Wasser gehen will, 
muss aus dem Boot aussteigen
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Seniorenkreis

Guten Tag liebe Seniorinnen und Senioren 
der Evangelischen Thomaskirche,

das Team des Seniorenkreises möchte Sie 
an dieser Stelle über die geplanten Termi-
ne der kommenden Monate informieren.

•  Am 6. Juni werden wir unseren Ausflug 
ins Museumsdorf Kürnbach anbieten. 
Einzelheiten werden noch mitgeteilt.

•   Am 11. Juli ist wieder ein Sommerfestle 
geplant.

•   Im August legen wir eine Pause ein.
•   Am 5. September starten wir wieder 

nach der Pause.
•   Am 10. Oktober wollen wir den Ernte-

dankaltar in Otterswang besichtigen.

Zu all diesen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen!!

Über evtl. Terminänderungen werden wir 
mündlich oder in Aulendorf Aktuell infor-
mieren.

Wir grüßen Sie ganz herzlich und freuen 
uns auf ein Wiedersehen an einem unserer 
Nachmittage.

Ihr Seniorenkreis-Team

Das Meer ist ein Friedensvertrag zwischen den Gestirnen und der Poesie!

Alain Bosquet * 28. März 1919 in Odessa; † 17. März 1998 in Paris war ein russisch-
französischer Dichter, Schriftsteller, Übersetzer und Essayist.

Veranstaltungen 
im Seniorenkreis

Wir wünschen allen einen schönen Sommer!

Bild privat  – Castellamare del Golfo 2019



22

Kasualien
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Taufen

Trost

Aus Traum und Tränen sind wir gemacht
wenn du trauerst
will ich dich trösten

Aus Tag und Abend sind wir gemacht
wenn dir kalt wird
will ich dich wärmen

Aus Angst und Hoffnung sind wir gemacht
wenn du Tod sagst
sage ich Leben

Bestattungen

Lothar Zenetti

Gottesdienste

Juni 2023 

Sonntag, 4. Juni – Rogate
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Dr. Ralf Laichinger
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Dr. Laichinger

16.30 Uhr LOBPREISABEND – Gemeinsam singen und Gott begegnen
mit Tabea Hagenlocher und Debora Ahnert

Sonntag, 11. Juni – 1.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe – Pfarrerin Susanne Richter
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Pfarrerin Richter

Sonntag, 18. Juni – 2.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe – Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
Musik: YOUGO-Band Mountain Movers
Alternativ: Festgottesdienst 140 Dornahof in Altshausen
ab 10.00 Uhr mit Prälatin Gabriele Wulz

Freitag, 23. Juni – 19.00 Uhr YOUGO-Jugendgottesdienst

Sonntag, 25. Juni – 3.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrerin Margit Bleher
Orgel: Organistin aus Altshausen
In Altshausen ist um 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Kinderfest

Kinderkirche am 18. Und 25. Juni – Keine Kiki in den Pfi ngstferien!
TEENY-Kirche am 25. Juni – beides immer parallel zum Gemeindegottesdienst

Die Namen werden in der 
Online-Ausgabe nicht abgebildet.

Die Namen werden in der 
Online-Ausgabe nicht abgebildet.



Gottesdienste
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August 2023 

Juli 2023 
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Gottesdienste

Ab August neue Gottesdienstzeiten – 9.15 Uhr Aulendorf!

Sonntag, 6. August – 9.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst – Pfarrerin Margit Bleher
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrerin Bleher

Sonntag, 13. August – 10.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst – Pfarrerin Susanne Richter
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrerin Bleher

Sonntag, 20. August – 11.n.Trinitatis
9.00 Uhr ökumenischer Schlossfest-Gottesdienst 
mit Prädikantin Andrea Eller aus Attenweiler in der katholischen Pfarrkirche St. Martin
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

Sonntag, 27. August – 12.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrer Sven Wegner-Denk
Orgel: Katharina Bauer
Altshausen: Einladung nach Aulendorf! 

In den Sommerferien keine Kinderkirche und TEENY-Kirche!!!

Sonntag, 2. Juli – 4.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst – Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
Musik: Posaunenchor – Leitung Dierk Jacob
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

16.30 Uhr LOBPREISABEND – Gemeinsam singen und Gott begegnen
mit Tabea Hagenlocher und Debora Ahnert

Sonntag, 9. Juli – 5.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst – Pfarrerin Margit Bleher
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Pfarrerin Bleher

Sonntag, 16. Juli – 6.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst – Pfarrer Sven Wegner-Denk
Musik: Thomasblockflöten – Leitung Dietlind Zigelli
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk

Freitag, 21. Juli – 19.00 Uhr YOUGO-Jugendgottesdienst

Sonntag, 23. Juli – 7.n.Trinitatiss
10.45 Uhr Familien-GoDi mit dem 
Thomaskindergarten und Katharina Bauer
10 Jahre Kneipp-Kindergarten –  
Pfarrer i. R. Gebhardt Gauß
„Der menschliche Körper ist wunderbar, 
und jeder Teil braucht seine Pflege.“

Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in 
Altshausen mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

Sonntag, 30. Juli – 8.n.Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Dr. Ralf Laichinger
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in 
Altshausen mit Dr. Laichinger

Kinderkirche jeden Sonntag im Juli außer 
am 30.! TEENY-Kirche am 16. Juli! 
In den Sommerferien keine Kinderkirche!!!
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Gottesdienste

Im Internet fi nden Sie weitere Informationen über unsere Kirchengemeinde 
auf unserer Homepage: kirche-aulendorf.de

Redaktionsschluss Gemeindebrief:  
HERBST – Oktober | November 2023
Donnerstag, 8. September 2023
Bitte alle Beiträge und Termine senden an: pfarramt.aulendorf@elkw.de

Der Herbst-Gemeindebrief ist eine kleine Aufl age 450 Stück und wird nur an Mit-
glieder der Gemeinde verteilt, die den Herbst-Brief wünschen. Wenn Sie ihn auch 
haben wollen, melden Sie sich bitte vor dem Redaktionsschluss im Gemeindebüro 
unter Telefon 07525 2660

Bitte keine Lebens-
mittel wegwerfen!
Gezielt einkaufen, nur das, was 
man wirklich braucht. Lebensmittel 
auch nach Ablauf des Mindesthalt-
barkeitsdatums verwenden. Sich 
auf den eigenen Geschmacks- und 
Geruchssinn verlassen. Was gut 
schmeckt, kann man noch essen! 
Lebensmittel sind wertvoll!

Erntedankfest 
Sonntag, 1. Oktober 2023

9:15 Uhr in Aulendorf
10.45 Uhr in Altshausen

September 2023 

Sonntag, 3. September – 13.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst – Dekan Matthias Krack
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Dekan Krack

Sonntag, 10. September – 14.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst – Prädikant Ulrich Schmitz
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Prädikant Schmitz

Sonntag, 17. September – 15.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst – Pfarrer Sven Wegner-Denk
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

Freitag, 22. September – 19.00 Uhr YOUGO-Jugendgottesdienst

Sonntag, 24. September – 16.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrerin i. R. Gertrud Hornung
Orgel: Katharina Bauer
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk
oder Prädikantin Gudrun Egerer aus Hoßkirch

Kinderkirche am 17. und 24. September – TEENY-Kirche am 24. September

Ökumenische Schulgottesdienste und die Kirchenmusik standen bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Informieren Sie sich bitte auf unserern Homepage in Aulendorf Aktuell 
und der Schwäbischen Zeitung 
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KIRCHENMUSIK
Donnerstag 
18 Uhr Thomasblockfl öten 

19 Uhr Posaunenchor 
1. 3. und 5. des Monats in Aulendorf
2. und 4. in Bad Schussenried

20 Uhr Kirchenchor

SONRISE – TEILNAHME
AB 5. KLASSE 
Freitag · 17 – 19 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

JUNGSCHAR
Montag · 17 – 18.30 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

JUGENDKREIS
Mittwoch · 19 Uhr 
außer in den Ferien
auf der Dobelmühle

SENIORENKREIS 
jeden 1. Dienstag des Monats 
um 14.30 Uhr

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Mittwoch 14 Uhr im Gemeindesaal

OFFENES FRAUENFRÜHSTÜCK 
jeden 3. Dienstag des Monats 
um 9.15 Uhr

HAUSKREISE 
Dienstag 20 Uhr
Kontakt: J. Wiedmayer, 
Tel. 07525-911767
joerg.wiedmayer@dobelmuehle.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt: A. Binder, Tel. 07525-331
albrecht@binderas.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt: S. Winkhardt,
Tel. 07525-911478 
sabine.winkhardt@t-online.de 

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Herzliche Einladung! Wenn Sie teilnehmen oder 
nähere Informationen darüber möchten, mel-
den Sie sich bitte bei der dabei angegebenen 
Kontaktperson oder im Pfarramt 07525 2660

Spendenkonto 
Raiba Aulendorf | IBAN: DE78 6006 9303 0040 9150 00 | BIC: GENODES1RBS
Sie erhalten eine Spendenbestätigung

KRABBELGRUPPE
jeden Montag außer Schulferien
von 10 bis 11.30 Uhr


